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Die stetig massiv wachsende Nachfrage im eFood-Bereich stärkt den Schweizer Online-Markt mit Stammsitz

in Zürich. So bestellen Farmy-Kundinnen und -Kunden auch in Winterthur ab sofort ohne zusätzliche

Liefergebühren. Außerdem setzt der Zentral-HUB in Zürich neuerdings auf robotische Unterstützung im

Lager.

Farmy befindet sich weiterhin auf Erfolgskurs. Nach dem Schub durch Corona und dem damit verbundenen

Lockdown freut sich das Zürcher Unternehmen weiterhin über eine stetig steigende Anzahl an

Bestellungen. Der Großteil der im vergangenen Jahr hinzugewonnenen Kundinnen und Kunden konnten

von Farmys Frische und Qualität überzeugt werden - auch über das Coronajahr hinaus. Der weiterhin

steigende Umsatz unterstreicht das wachsende Vertrauen in den eFood Markt.

Gratislieferung in Winterthur

Ab sofort erweitert Farmy zudem sein Gratis-Liefergebiet (Zone A). So wird nun auch in den Postleitzahlen

8400, 8404, 8405, 8406 und 8408 in und um Winterthur neu mit e-Mobilen geliefert. Liefergebühren fallen

in diesem Gebiet grundsätzlich nicht an.

Robotische Helfer im Lager

Die dauerhaft steigende Nachfrage erfordert mehr Platz, was Farmy durch eine

Vervielfachung der Raumnutzung realisiert. So setzt das eFood Unternehmen seit diesem Frühjahr im

Zentral-HUB Zürich auf robotische Unterstützung: Mit Scallog wurde ein effizientes und innovatives

Goods-To-Person-System in die Farmy Familie geholt, welches die Automatisierung im Trocken-Warenlager

für Produkte mit langer Haltbarkeit ermöglicht.

Müssen in einem gewöhnlichen Lager die Mitarbeitenden durch lange Regalreihen laufen, bringt nun die

Roboterflotte von Scallog die Regale zu den Mitarbeitenden. Dadurch kann der vorhandene Raum deutlich

effektiver genutzt werden, außerdem werden Wege für die Mitarbeitenden eingespart. Weiterhin werden

Sicherheit sowie Komfort der Mitarbeitenden durch den Einsatz des Scallog-Systems erhöht.

Die Produkte im Frischesortiment, wie etwa Früchte und Gemüse, Fleisch und Molkereiprodukte, werden

weiterhin am Morgen frisch von regionalen Farmy-Produzenten nach Zürich geliefert und von Hand

verpackt.
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Über Scallog

Scallog ist ein französisches Unternehmen, das moderne robotergestützte Systeme für die

Automatisierung in Warenlagern, Distributions- und Auftragsbearbeitungszentren entwickelt, fertigt und

installiert. Auf der Grundlage seines fundierten Fachwissens in Logistik, Hightech-Technologien für

Software- und Hardwareengineering sowie der Leidenschaft, komplexe Aufgabenstellungen

unterschiedlicher Branchen zu lösen, erfindet Scallog die Zukunft der Vertriebslogistik und

Beschaffungskette durch Optimierung der Abläufe neu.

Scallog wurde im Jahr 2013 mit Hauptsitz und F&E-Zentrum in Frankreich gegründet, und hat

Niederlassungen in Deutschland, Spanien, Brasilien und Singapur.

www.scallog.com

Die Roboter von Scallog im Farmy-Trockenwarenlager

Über Farmy

Farmy bietet über 14'500 handverlesene Produkte von mehr als 1’200 authentischen Produzent*innen.

Durch das ausgezeichnete Logistikkonzept liefert Farmy diese unvergleichlich frisch, emissionsreduziert und

zeitsparend direkt bis an die Haustür. In den Metropolregionen Zürich, Winterthur sowie Lausanne bis Genf

erfolgt die Lieferung kostenfrei und mit eigener Flotte an e-Mobilen. Das Angebot erstreckt sich dabei von

einer breiten Varietät an Früchten und Gemüsen - überwiegend in Bio-Qualität - über ein umfangreiches

Käsesortiment von Schweizer Sennereien, dem grössten Angebot an Frischfleisch in Metzgerqualität,

knusprige Köstlichkeiten und süße Versuchungen von echten Bäcker*innen und Konditor*innen bis hin zu

Produkten für die Vorratskammer sowie Drogerie-Artikeln.
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